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Weißdorn
Crataegus laevigata

Ist hilfreich zur Behandlung von 
Bluthochdruck und Herzinsuffizienz. 
Er kann die Blutzirkulation in den 
Koronararterien und die Kontraktionen des 
Herzmuskels verbessern und fördert die 
Eliminierung von Plasmalipiden.13-16

Knoblauch
Allium sativum

Ist in der Lage, die Cholesterin-
Gesamtwerte im Blut zu senken, 
insbesondere in deren schädlichsten 
Form, d. h., in seiner Verbindung mit 
Lipoproteinen niedriger Dichte (LDL). Er 
reduziert den arteriellen Bluthochdruck 
und besitzt eine ausgeprägte Wirkung 
gegen Thrombozytenaggregation sowie 
eine antithrombotische Wirkung.1-12

Mistel
Viscum album

Das in der Pflanze enthaltene 
Viscoflavin ist für seine kardiode-
pressive Wirkung bekannt, welche 
sich positiv auf das Herz und das 
Kreislaufsystem auswirkt. Die 
Mistel wirkt gefäßerweiternd 
(eNOS), erhöht HDL und senkt hohe 
Blutzuckerwerte.17-21
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Heidelbeere
Vaccinium myrtillus
Liefert Anthocyanoside, 
welche antioxidative 
Eigenschaften besitzen, die 
Durchlässigkeit und Fragilität 
der Kapillare verringern, die 
Plaqueaggregation hemmen 
und die Zuckerwerte im Blut 
senken.35-39

Cayennepfeffer
Capsicum annuum

Die darin enthaltenen 
Capsaicinoide reduzieren 
das LDL-Cholesterin und die 
Triglyceride, die Bildung von 
atherosklerotischen Plaques, 
beugen Bluthochdruck vor 
und regen den peripheren 
Blutkreislauf an.26-31

Silber-Weide
Salix alba

Weist schmerz- und entzün-
dungshemmende, beruhigende, 
antirheumatische, fiebersenken-
de und depurative Eigenschaf-
ten auf und wirkt gegen die 
Thrombozytenaggregation. Es 
hat blutgerinnungshemmende 
Eigenschaften, verflüssigt das 
Blut und trägt somit zur Vermei-
dung von Arteriosklerose bei.32-34

Herzgespann
Leonurus cardiaca

Es ist ein Herztonikum zur 
kardiovaskulären Beruhigung, 
indem Herzschlag, arterieller 
Blutdruck und Nervosität 
reduziert wird. Diese Pflanze 
wird im Wesentlichen zur 
Regulierung des Blutdrucks 
eingesetzt.22-25
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Nährwerte: 1 ml (35 Tropfen)
Knoblauch1. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 500 mg
Weissdorn1 (Frucht) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  35,8 mg
Mistel1. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  17,9 mg
Herzgespann1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3,1 mg
Cayennepfeffer1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2,4 mg
Weissdorn1 (Blatt, Blüte) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2,1 mg
Silber-Weide1 (0,75 % Salicin; 0,01 mg/ml) . . . . .  1,9 mg
Heidelbeere1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,3 mg
1Aus kostrolliertem Anbau

Verzehrempfehlung: 1-2,5 ml (35-88 Tropfen) 1-3 x täglich zu den Mahlzeiten. Tinktur 25 % vol.100 ml (Code 2043)

GESUNDHEITSBEZOGENE ANGABEN
(EU-Verordnung Nr. 432/2012):
Weißdorn ist hilfreich zur Regulierung 
der Herzfunktion und der peripheren 
Durchblutung. Knoblauch, Mistel sowie 
Heidelbeere tragen zu einer gesunden 
Mikrozirkulation bei. Das Herzgespann trägt 
zu einer guten Funktion des Herz-Kreislauf-
Systems bei. Mistel ist hilfreich zur Kontrolle 
von Cholesterin und Triglyceriden. 

Zutaten: Reines Wasser, Ethanol USP Grad, Knoblauchzwiebel1 (Allium sativum), Weissdorn1 Frucht 
(Crataegus laevigata), Mistel1 Blatt (Viscum album), Herzgespann1 oberirdischer Teil (Leonurus cardiaca), 
Cayennepfeffer1 Frucht (Capsicum annuum), Weissdorn1 Blatt und Blüte (Crataegus laevigata), Silber-
Weide1 Rinde (Salix alba), Heidelbeere1 Blatt (Vaccinium myrtillus)

Dieser Newsletter dient ausschließlich der allgemeinen Information und ersetzt nicht den medizinischen Rat eines Therapeuten. Eine ausgewogene und abwechslungsreiche Ernährung ist die Basis für 
den Erhalt Ihrer Gesundheit und für Ihr gesundheitliches Wohlbefinden. Nahrungsergänzungsmittel sollten nicht als Ersatz für eine ausgewogene Ernährung und gesunde Lebensweise verwendet werden.
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